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SPORT IMPRESSUM

Seniorenbüro bietet Theaterfahrt an: 

9. Philharmonisches Konzert 
im Konzerthaus Dortmund am 26. April

Interessierte können sich bis Mittwoch, 
den 22. März 2023, beim Seniorenbüro 
anmelden.
Am Mittwoch, den 26. April, bietet das 
Seniorenbüro der Stadt Sprockhövel 
eine Theaterfahrt an: Das 9. Philharmo-

nische Konzert im Konzerthaus Dortmund steht unter dem Motto: 
„Vom Tellerwäscher zum Millionär“. Interessierte können sich freuen 
auf Werke von Leonard Bernstein aus dem Musical „On the Town“ oder 
aus „Porgy und Bess“ von George Gershwin. 
Die Teilnehmer können den Theaterbesuch ab der Anreise genießen, 
da sie mit einem Bus an den Busbahnhöfen in Haßlinghausen um 18 
Uhr oder in Niedersprockhövel um 
18.15 Uhr abgeholt werden. Auch die 
Rückfahrt nach der Veranstaltung ist 
inkludiert. Dieser Service wird mit 
etwa 25 Euro pro Person berechnet, 
kann aber je nach Teilnehmendenzahl 
variieren.  
Anfragen und verbindliche Anmel-
dungen können Interessierte bis Mitt-
woch, den 22. März, an das Senioren-
büro der Stadt Sprockhövel, Telefon: 
02339/917 – 320 oder per Mail an 
eggert@sprockhoevel.de, richten. Es sind Karten der Kategorie A für 
33,80 Euro und der Kategorie B für 31,40 Euro erhältlich.   
Weitere vom städtischen Seniorenbüro vermittelte Fahrten zum Thea-
ter nach Dortmund gibt es auf der Website der Stadt Sprockhövel.
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Begegnung beim Bowling
Keine
Meldepflicht
Der Vorstand der  Senioren Union 
Sprockhövel beschloss einstim-
mig folgende Resolution: Die Se-
nioren Union Sprockhövel lehnt 
Bestrebungen des Verkehrsge-
richstages entschieden ab, eine 
Meldepflicht der Ärzteschaft von 
fahrunfähigen Personen zu emp-
fehlen. Begründung: Der Vertrau-
ensschutz unserer Gesundheits-
daten ist ein hohes Gut. Dieses 
wird durch die ärztliche Schwei-
gepflicht garantiert. 
Keinesfalls darf das Arzt-Patien-
ten-Vertrauensverhältnis durch 
eine gesetzlich geregelte Weiter-
gabe von Gesundheitsdaten an 
Behörden zerstört werden.
Die Senioren Union appelliert 
an die Eigenverantwortung der 
Menschen, durch regelmäßige 
Gesundheitschecks einer Gefähr-
dung im Straßenverkehr vorzu-
beugen. Freiwillige Hör-,Seh- und 
Reaktionstests bieten hierzu eine 
ausreichende Grundlage.

Stadt sucht Schöffen

Bowlorado hieß das Ziel des dritten Ausflugs des Flüchtlingshilfe-Ge-
sprächskreises RedMit. 15 Personen aus Afghanistan, Deutschland, 
Kurdistan, Rumänien, Syrien, der Türkei und der Ukraine hatten zwei 
Stunden Spaß auf den Wittener Bowlingbahnen.
Der erste Durchgang von RedMit läuft noch bis einschließlich August. 
Bis dahin sind noch fünf weitere Ausflüge geplant. Dem folgt eine 
zweite Runde bis Ende 2024. Die beiden Gruppen von Einheimischen 
und Zugewanderten kommen jeweils zweimal wöchentlich zu einem 
Online-Gespräch zusammen und tauschen sich über verschiedene 
Themen aus. Ziel von RedMit ist die Stärkung von Sprachkompetenz 
für Zugewanderte und gesellschaftlichem Zusammenhalt. Wer mit-
machen möchte, kann sich melden unter 0176-23142394 oder red-
mit@fluechtlingshilfesprockhoevel.de. Auch Anmeldungen für die 
zweite Runde sind schon jetzt möglich.

Ein gelungener Einstieg
Leichte Unsicherheit bei Diskuswerferin Marie-Sophie Macke: auf-
grund einiger Veränderungen und dem damit verbundenen Risiko 
konnte sie ihre Chancen in der neuen Saison nicht eindeutig einschät-
zen. „Der Wille, eine super Weite zu werfen und bei den Wettkämpfen 
gut abzuschneiden, war aber definitiv da“, so die Athletin.
Im Januar erfolgte der Einstieg in die Wintersaison mit einem Start 
beim Winterwurf-Wettkampf in Soest. Trotz einiger technischer Fehler 
landete ihr Sportgerät am Ende bei 48,39 Meter - eine Weite, auf der 
sie aufbauen und mit dem Ergebnis mehr als zufrieden sein konnte. 
Drei Wochen später dann der Start im Schnee von Horn-Bad Meinberg. 
„Trotz widriger Umstände konnte ich Weiten von über 45 m bis hin zu 
48,13m erzielen“. Die Technik stimmte und für Marie-Sophie Macke be-
deutete der Erfolg einen weiteren Schritt in die richtige Richtung.

Deutsche Meisterschaft in Halle/Saale steht an
Bevor es am 25./26.2. zu den Deutschen Winterwurf-Meisterschaften 
nach Halle/Saale ging (Ergebnis lag bei Redaktionsschluss noch nicht 
vor), stand sozusagen als Generalprobe noch die NRW Meisterschaf-
ten in Düsseldorf auf dem Plan. Der Erfolg bestätigte ihre aufsteigen-
de Formkurve: Marie-Sophie Macke wurde mit einer Weite von 50,21 m 
neue NRW-Meisterin 2023. dx

Der Einstieg in die Diskus-Wintersaison verlief gut. Jetzt warten die Deutschen Meister-
schaften auf Marie-Sophie Macke.

Im Januar hat der Motorsportclub Sprockhövel e.V. im ADAC seine 
jährliche Hauptversammlung abgehalten. Bei dem 1952 gegrün-
deten Verein für motorsportbegeisterte Menschen in Sprockhövel 
stand unter anderem die Wahl der neuen Vorstandsmitglieder an. 
Doch zunächst wurden einige Mitglieder für ihre langjährige Mit-
gliedschaften im ADAC geehrt, denn bereits kurz nach der Grün-
dung schloss sich der Verein als Ortsclub dem ADAC an. Ebenfalls 
geehrt wurden langjährige Mitglieder im MSC Sprockhövel. Eine Ur-
kunde für ihre jahrzehntelange Mitgliedschaft erhielten: Hildegard 
Sprenger für 25 Jahre, Helga Graf, Margarete Redmer und Hanswal-
ter Leyhe für 50 Jahre sowie Gerd-Rudi Sonnenschein für 60 Jahre. 
Doch beim MSC sorgt man auch dafür, dass neue Mitglieder den Weg 
in den Club finden. Bei der Verlosung für die Werbung neuer Mitglie
der hat Cornelia Jensen einen Essensgutschein gewonnen. 

Medaille für besondere Verdienste 
Weitere Mitglieder wurden mit der Ewald-Kroth-Medaille ausgezeich
net, die an ADAC-Mitglieder mit besonderen Verdiensten bei der Mo
torsport-Organisation vergeben wird, denn: kein Verein kommt ohne 
seine Ehrenamtlichen aus. Für ihre besonderen Verdienste bei der 

Motorsport-Organisation wurden deshalb Lothar Schönbach und Mar
tin Mans mit der Ewald-Kroth-Medaille in Bronze sowie Sabine Schön
bach und Rainer Jensen mit der Ewald-Kroth-Medaille in Silber aus
gezeichnet. 

Wahl der Vorstandsmitglieder
Einer der wichtigsten Tagespunkte war jedoch die Wahl der Vorstands
mitglieder. In ihrem Amt bestätigt wurden Sabine Schönbach (2. Vor
sitzende), Hanswalter Leyhe (Schatzmeister), Martin Mans (Presserefe
rent), Lothar Schönbach (Tourenwart), Simone lba-Cornelius (Jugend
leiterin) sowie Monika Frerix (1. Kassenprüferin). Neu ins Amt gewählt 
wurde lediglich Markus Nitz-Overmann als Verkehrsreferent, denn die 
restlichen Vorstandsämter standen in diesem Jahr nicht zur Wahl. So
mit verbleiben Marco lba (Sportleiter) und Rainer Jensen (Materialwart) 
im Amt. Doppelte Ämter bekleiden nun Martin Mans (1. Vorsitzender 
und Pressereferent), Sabine Schönbach (2. Vorsitzende und Schrift
führerin) und Lothar Schönbach (Leiter Touristik und Tourenwart). 

Aktiv in der Old-und Youngtimer-Szene 
Der MSC Sprockhövel Motortouristik hat seinen Fokus mitlerweile auf 

Heimatwettbewerbe, Zielfahrten, 
Sternfahrten, Oldtimertreffen 
und Oldtimerausfahrten gelegt. 
Seit der Jahrtausendwende be-
wegt sich der Club auch vermehrt 
in der Youngtimer-Szene. 

Heute sind viele der MSCler 
aktive Motorsportler im Old-
timerbereich oder akti-
ve Motorsport-Funktionäre. 
Der MSC trifft sich jeden Don-
nerstagabend im Clublokal 
Metamorphose, Hauptstr. 4, in 
Sprockhövel. Gäste sind zu die-
sen Abenden immer herzlich will-
kommen. Der neue Vorstand des MSC Sprockhövel (v.i.): Lothar Schönbach, Simone Iba-Cornelius, Rainer Jensen, Sabine Schönbach, Martin Mons, 

Marco Ibo, Hanswalter Leyhe, Markus Nitz-Overmann. Foto: MSC Sprockhövel e.V. im ADAC 

Motorsportclub hat gewählt: Neuer alter Vorstand des MSC

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen sowie Ju-
gendschöffen für die Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Für die 
kommende Amtszeit sucht die Stadt Sprockhövel neue Schöffen, die 
am Amtsgericht Hattingen und am Landgericht Essen als Vertreter 
des Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen teilnehmen. 
Der Rat und der Ausschuss für Jugendhilfe und Schule der Stadt 
Sprockhövel schlagen doppelt so viele Kandidaten vor, wie Schöffen 
bzw. Jugendschöffen benötigt werden. Aus diesen Vorschlägen wählt 
der Schöffenwahlausschuss beim Amtsgericht Hattingen in der zwei-
ten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Ersatzschöffen.

Engagierte Mitbürger sollten sich jetzt melden
Gesucht werden Bewerberinnen und Bewerber, die in der Gemeinde 
wohnen und am 1. Januar 2024 mindestens 25 und höchstens 69 Jahre 
alt sein werden. Sie müssen im Besitz der deutschen Staatsangehörig-
keit sein. Eine juristische Vorbildung ist nicht erforderlich. Wer zu ei-
ner Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten verurteilt wurde oder 
gegen wen ein Ermittlungsverfahren wegen einer schweren Straftat 
schwebt, die zum Verlust der Übernahme von öffentlichen Ämtern 
führen kann, ist von der Wahl ausgeschlossen. Auch hauptamtlich in 
oder für die Justiz tätige Personen (Richter, Rechtsanwälte, Polizeivoll-
zugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbedienstete, usw.) und 
Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen gewählt werden. 
Interessenten für das Schöffen- bzw. Jugendschöffenamt können sich 
bis zum 19. April 2023 bei der Stadtverwaltung Sprockhövel bewer-
ben. Die jeweiligen Bewerbungsformulare stehen ab sofort auf der 
Internetseite der Stadt Sprockhövel zum Download bereit.
Ansprechpartner für die Schöffenwahl: Herr Treude, Bürgerschafts-
beteiligung und Gremienarbeit, Mail: treude@sprockhoevel.de, Tel.: 
02339 917 281.
Ansprechpartnerin für die Jugendschöffenwahl: Frau Bartels, Fachbe-
reichsleitung Jugend und Familie, Mail: bartels@sprockhoevel.de, Tel.: 
02339 917 364.
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